
September bis November 2025 

 
Mit Berichten eines ereignisreichen Sommers,  
der Vorstellung von Kandidierenden für unser 
Presbyterium und  
Ankündigungen zu Aktivitäten im Herbst in unserer 
Gemeinde und im Kirchenkreis       

   
    
 

 

  

 

Neues aus Ihrer 
reformierten Gemeinde 

Gemeinde 
Neues aus Ihrer 

reformierten 
Gemeinde 

 

 



Geistliches Wort 

 
 
Der Ton macht die Musik. Oder in diesem Fall: die Betonung 
macht den Unterschied. Zugegeben, ich bin manchmal sehr 
genau, was Sprache betrifft. Aber bei diesem Satz aus Psalm 46, 
der als Monatsspruch für September ausgesucht wurde, bewirkt 
eine unterschiedliche Betonung tatsächlich verschiedene 
Bedeutungsschwerpunkte. Je nachdem, wie ich den Satz betone, 
antwortet er auf eine andere Frage. Wenn ich das Wort Gott 
betone, dann ist der Satz die Antwort auf die Frage: Wer ist 
unsere Zuversicht und Stärke? Antwort: Gott ist unsere 
Zuversicht und Stärke. Wenn ich dagegen frage Was bedeutet 
Gott für euch?, dann lautet die Antwort, Gott ist unsere 
Zuversicht und Stärke. Das Schöne daran: beides ist richtig. 
Und beides ist wichtig. Wenn ich in Bedrängnis bin, mich nach 
Stärke sehne, dann kann ich mich vergewissern: Selbst wenn ich 
mich schwach fühle, ist Gott meine Zuversicht und Stärke. Auf 
ihn kann ich mich verlassen. 
Wenn ich aber gerade darüber nachsinne, was Gott für mich 
bedeutet, ja, wenn ich zweifle, ob Gott überhaupt eine 
Bedeutung für mich hat, dann versichert mir der Psalmvers, was 
Gott für mich bedeuten kann, nämlich meine Zuversicht und 
Stärke zu sein. Der Monatsspruch für September ist also im 
besten Sinne multifunktional. 
Möge er Sie begleiten und stärken, auch über den Monat 
September hinaus. 
 
 
 

Ihre Pfarrerin Elfi Runkel 

 



  
  

 

Aus unserem Gemeindeleben 
 
Familiensingfreizeit 23.-25.05.2025  
 

29 Kinder, Jugendliche und Erwachsene verbrachten wieder ein 
wunderbares Wochenende mit Singen, Spielen und Austausch in 
guter Gemeinschaft in der Villa Jühling in Halle. Unter Leitung 
von Kantor Michael Scholl wurden mehrere Lieder für einen 
Gottesdienst erarbeitet und von den Kindern mit Bewegungen, 
Gesten, selbst gebauten Instrumenten sowie einem 
Gemeinschaftswerk zum Thema „Worüber ich mich freue und 
wofür ich dankbar bin“ begleitet und gestaltet. Herzlichen Dank 
an Laura für das große Engagement dabei! Das Erkunden des 
Geländes, eine kleine Waldwanderung, das Singen am 
Lagerfeuer und das gute Essen ließen die Zeit wirklich genießen 
und Kraft tanken für den Alltag. Zum Abschluss wurden die 
Lieder im Gottesdienst der Passendorfer Kirche in Halle zu 
Gehör gebracht, bevor es mit diversen „Ohrwürmern“ wieder 
heimwärts ging. Herzlichen Dank allen, die dieses Wochenende 
unterstützt haben!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Sonntag, den 07.09.25 singt der Familienchor in unserem 
Gottesdienst um 10 Uhr noch einmal.  

 



 
Jubiläums- und Fensterfest zu Himmelfahrt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10 Jahre Gemeindeleben im Gemeindehaus im Langhaus und die 
Fertigstellung der neuen Fenster in der Westfront unserer Kirche 
haben wir mit einem herrlichen Fest begangen: 
Der Posaunenchor des Magdeburger Domes begleitete den 
Festgottesdienst. Frau Prof. Christine Triebsch ordnete unsere 
baulichen Veränderungen in die Kunst- und Architekturhistorie 
ein. Ein Festbankett lud zu Speis & Trank & Gesprächen ein. Zum 
Abschluss des Tages genossen wir die Klänge des Gospelchores 
GoodVoices. 
Es war ein 
wunderbarer Tag 
mit vielen Gästen 
aus Nah und 
Fern, Prominenz 
und vielen 
herzlichen 
Menschen, die 
unserer 
Gemeinde nahe 
stehen. 
 
 

   
Aus unserem Gemeindeleben 



  

Konfirmation am 22.06.2025 
Nach intensiver Beteiligung am Konfi-Treff im Kirchspiel Nord 
entschied sich Klara Heineken, sich in unserer Gemeinde 
konfirmieren zu lassen. Herzlichen Glückwunsch und alles Gute 
nun als Mitglied in unserer Gemeinde mit allen aktiven Rechten.  

 
 
Vielen Dank allen, die mit Planung, Vor- und Nachbereitung, 
Blumenschmuck, Gesang, Instrumentalbegleitung, Betreuung der 
Technik und vielem mehr dazu beigetragen haben, dass es ein so 
schöner Konfirmationsgottesdienst wurde! 
 

Taizéfahrt 2.-10.08.2025 
In der letzten Ferienwoche sind wir – Friederike, Milena, Klara, Elfi, 
Heidi und Konstantia – nach Taizé aufgebrochen. Das ist ein kleines 
Dorf mitten in Frankreich, wo eine Gemeinschaft von Brüdern lebt. 
Dort kommen Menschen aus aller Welt zusammen, um gemeinsam 
zu singen, zu beten und ihre Gedanken zu teilen. Um die große 
Menge von ca. 3000 Menschen mit allem Lebensnotwendigen zu 
versorgen, hat jeder mit angepackt, egal ob Essen ausgeben, 
abwaschen oder Sanitäranlagen reinigen. Uns hat besonders diese 
Zusammenarbeit und die Offenheit der  
Menschen dort fasziniert. Nach dem Abend-
gebet saßen wir oft gerne noch lange in der 
Kirche, um zu singen. In kleineren Bibel- 
gruppen hat man Gedanken über einen Text 
aus der Bibel ausgetauscht und auch tiefer 
gehende Gespräche geführt. Diese Zeit in 
Taizé war für uns alle eine sehr schöne und 
erlebnisreiche Erfahrung. 
 



Aus unserem Gemeindeleben 

Wahl des Presbyteriums –  
Kandidierende stellen sich vor: 

 
In allen evangelischen Kirchengemeinden werden die 
Gemeindekirchenräte/Presbyterien im Herbst diesen Jahres neu 
gewählt.  
In unserer Gemeinde ist am 28.09.2025 nach dem Gottesdienst von 
11:00 bis 12:00 Uhr die Wahl vor Ort im Gemeindehaus. Bis dahin 
ist auch Briefwahl möglich. 
Der Gemeindevorstand besteht aus vier gewählten VertreterInnen 
sowie zwei StellvertreterInnen und der/dem PfarrerIn als 
geborenem Mitglied. 
Diese Menschen haben Interesse dieses Amt die nächsten 6 Jahre  
zu erfüllen: 
 
Mein Name ist Susanne Jakuszeit, ich bin fast 
68 Jahre alt und seit vielen Jahren Mitglied der 
reformierten Gemeinde Magdeburg. Ich fühle 
mich der Gemeinde sehr verbunden und 
würde gern, als Mitglied des Presbyteriums, 
das Gemeindeleben gestalten und die 
Herausforderungen, vor der Kirche und 
Gemeinde stehen, annehmen.  
Besonders am Herzen liegt mir dabei die 
Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden, 
insbesondere der Altstadtgemeinde. 
 
Mein Name ist Christoph Petsch und bin 24 Jahre alt. Ich studiere 
im Master Mathematik an der Otto-von-Guericke-Universität 
Magdeburg und engagiere mich gerne nebenbei für die Gemeinde 
als Trompeter und versuche damit den Gottesdienst musikalisch 
mitzugestalten. Für das Presbyterium kandidiere ich, weil ich mich 
gerne aktiver in der evangelich-reformierten. Gemeinde in 
Magdeburg einbinden möchte.  
Dabei freue ich mich sehr auf die Einbringung neuer Ideen. 
 



 Ilona Hahne 
Die Mitarbeit im Presbyterium hat mir in 
der vergangenen Wahlperiode viel Freude 
bereitet, hab deshalb beschlossen, mich 
erneut aufstellen zu lassen. 
Aktiv als Rentner „gesellschaftlich“ tätig zu 
sein, entspricht meiner Lebensprämisse – 
wem es gut geht, der kann, der darf gern der 
Gemeinschaft etwas zurückgeben und für 
andere da sein. 

 
 

 
Uwe Thal 
Ein Zufall oder mag es vielleicht auch 
Vorsehung gewesen sein, brachte mich 2013 
wieder in den Schoß unserer Gemeinde. Es 
war die Zeit, als das Gemeindehaus im 
Langhaus entstand und es war mir vergönnt, 
daran mitwirken zu dürfen. Auch in den 
folgenden Jahre, in denen ich Mitglied des 
Presbyteriums war und bin, hat mich die  
gemeinsame Arbeit nicht nur begeistert, sondern vor allem auch Mut 
gegeben. Zugleich bin ich für das mir entgegengebrachte Vertrauen 
sehr dankbar. Als Mitglied der Synode des Kirchenkreises des Bau- 
und Finanzausschusses vertrete ich natürlich auch die Interessen 
unserer Gemeinde in diesen Gremien. Wir können durchaus mit 
einem gewissen Stolz auf das blicken, was wir erreicht haben, müssen 
jedoch auch im Blick behalten, was uns in unserem Gemeindeleben 
bewegt. Das ist eine große Verantwortung, denn die gegenwärtigen 
und uns noch bevorstehenden Herausforderungen, gerade in 
Hinblick auf die Sanierung unserer Kirche, werden uns in den 
kommenden Jahren noch einiges abverlangen. Ich wünsche mir 
deshalb sehr, dass wir, getragen von unserem Glauben, uns bei allem 
Tun stetig selbst prüfen und uns erneuern, um der Verlässlichkeit 
gewiss zu sein, die mit dem Heilsversprechen verbunden ist. Gerade 
in einer kleinen Gemeinde wie unserer kann dies nur geschehen, 
wenn wir unsere Gemeinschaft pflegen und mit Leben erfüllen. Daran 
mitzuwirken, wäre mir eine große Ehre. 
 

Weitere Kandidierende auf S. 10 
 

  



 

Gottesdienste in der Wallonerkirche 

  

 
 

 

 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
  
  

So, 07. September, 10 Uhr Reformierter GoƩesdienst mit 
Abendmahl 
Predigt: Pfrn. Runkel  
Mitgestaltung des GoƩesdienstes: 
Walloner Familienrunde und  
der Chor der Familiensingfreizeit 

Anschließend:  
Möglichkeit zu Gespräch mit 
Kandidierenden für das Presbyterium 

So, 14. September, 10 Uhr Lutherischer GoƩesdienst 
Predigt: Pfrn. Peisker  

So,21. September, 10 Uhr Lutherischer GoƩesdienst 
Predigt: Pfrn. Peisker 

So, 28. September, 10 Uhr 

 
Reformierter GoƩesdienst  
Predigt: Pfrn. Runkel 
anschließend  
Wahl des Presbyteriums 

So, 05. Oktober, 10 Uhr 
Erntedank 

Lutherischer GoƩesdienst 
Predigt: Pfrn. Peisker 
anschließend Wahl des 
Gemeindekirchenrates 

So, 12. Oktober, 10 Uhr 
 

Reformierter LektorengoƩesdienst  
Lektor: BöƩcher 

So 19. Oktober, 10 Uhr Lutherischer GoƩesdienst  
Predigt: Pfrn. Peisker 

 
 

 
 

 Aktuelle Informationen auch immer auf unserer Homepage: 

 



Gottesdienste in der Wallonerkirche 

 

 

 
 

  

 R 

  

Dienstag 
28. Oktober, 19:15 Uhr 
 

Akademischer GoƩesdienst der 
Evangelischen Studierendengemeinde 
Predigt: Regionalbischof Schneider /  

Pfrn. Runkel 

So, 02. November, 10 Uhr GoƩesdienst des Sprengels Magdeburg zum 
OrdinaƟonsjubiläum 
Predigt: Regionalbischöfe  

Schneider und Schlauraff 

So, 09. November, 10 Uhr 

 

Reformierter GoƩesdienst 
mit Einführung des  
neugewählten Presbyteriums 
Predigt: Pfrn. Runkel 

So, 16. November, 10 Uhr Lutherischer GoƩesdienst  
Predigt: Pfrn. Peisker 

So, 23. November, 10 Uhr Reformierter GoƩesdienst mit Abendmahl 
und Gedenken an die Verstorbenen 
Predigt: Pfrn. Runkel 

So, 30. November, 10 Uhr Lutherischer GoƩesdienst  
Predigt: Pfrn. Peisker 

So, 07. Dezember, 10 Uhr Reformierter GoƩesdienst  
mit Taufe 
Predigt: Pfrn. Runkel  

 



Mein Name ist Susanne Roedel. Meine 
Familie und ich gehören seit ein paar Jahren 
zur Gemeinde. Zu den „Wallonerzwergen“ 
kamen wir bereits vor ca. 15 Jahren, und im 
Gemeindezentrum an der  
Wallonerkirche fühle ich mich seit fast 29 
Jahren zu Hause. Mit Familien Gemeinde zu 
gestalten, liegt mir nach wie vor am Herzen, 
auch Raum für die Jugendlichen, überhaupt 
ein Gemeindeleben nach den Bedürfnissen 
und unter Nutzung der Gaben aller, die 
dabei sein wollen.  
Ich wünsche mir, dass wir offen und einladend sind und auch 
„rausgehen“, dem Einzelnen zuhören, uns möglichst 
umweltfreundlich aufstellen und ein gutes Miteinander mit unseren 
Nachbargemeinden pflegen. 
 
Ulrike Rose 

Seit mehreren Jahrzehnten ist für mich die 
Magdeburger Reformierte Gemeinde 
geistliche Heimat. Die letzte Wahlperiode 
habe ich gern wieder mit Freude im 
Presbyterium mitgedacht. Daher möchte 
ich auch in den kommenden Jahren aus 
dieser Mitte heraus unser Gemeindeleben 
mitgestalten.  
Ich wünsche mir, dass wir unser 
Miteinander der Menschen in 
verschiedensten Lebenssituationen mit 

Orientierung am Glauben und für alle gewinnbringend fortführen 
können. Dazu gehören für mich sowohl regionale Bezüge zur Stadt 
Magdeburg und der EKM als auch Begegnungen, die 
ortsunabhängig z.B. durch Internet & Co realisiert werden können, 
beides in Abstimmung mit den reformierten Gremien unserer 
Landeskirche. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 Aus unserem Gemeindeleben -  
Wahl des Presbyteriums – Kandidierende stellen sich vor 



Wichtige Termine  
 

Einladung zur Einführung des neu gewählten 
Presbyteriums und Verabschiedung der ausscheidenden 
Mitglieder 
Am 9. November werden im Gottesdienst die neu gewählten 
Mitglieder des Presbyteriums in ihr Amt eingeführt. Zugleich 
bedanken wir uns bei denen, die in der vergangenen Wahlperiode 
die Arbeit im Presbyterium gestaltet haben. Das waren Thomas 
Böttcher, Andreas Böttcher, Ilona Hahne, Ulrike Rose, Uwe Thal als 
Stellvertreter und Susanne Roedel als Beirat mit beratender Stimme. 
Wir möchten uns von den ausscheidenden Mitgliedern 
verabschieden und insbesondere unserem langjährigen 
Vorsitzenden Thomas Böttcher für seine Dienste danken.  
Kommen Sie also zahlreich zu diesem besonderen Gottesdienst! 
 
Walloner-Familienrunde  

Einmal im Vierteljahr jeweils samstags vormittags treffen sich 
Familien mit Kindern. 
Unser nächster Treff wird nach der Sommerpause sein: 

 Samstag, 06. September um 10 Uhr  
im Salon der Wallonerkirche 

Informationen sind gern nachzufragen bei Pfarrerin Elfi Runkel 
(elfi.runkel@ekmd.de / Tel. 0151 20500861) oder  
im Gemeindebüro (bureau@ekmd-reformiert.de /  
Tel.0391-59751080) 
 
Junge Gemeinde 
Die Junge Gemeinde trifft sich auch 14tägig mittwochs im Salon im 
Gemeindehaus der Reformierten Gemeinde. 
Nach den Sommerferien sind erste Treffen wieder geplant: 

 Mittwoch, 03. und 17. September, jeweils 18 Uhr 
Weitere Termine werden von den Interessierten abgestimmt. 
Bist Du neugierig auf Themen über Gott und die Welt oder hast 
Lust auf junge gleichaltrige Menschen in der Gemeinde?  
Meld Dich bei unserer Pfarrerin Elfi Runkel 
(elfi.runkel@ekmd.de/ Tel. 0151 20500861) oder komm einfach 
vorbei! 
 

 
 
 
 
 

 



wichtige Termine 

Einschalten. 
Anrufen. Gutes tun! 

Spendengala im ZDF 
„Die schönsten Weihnachtshits“ 

am 8. 12. 2022 um 20:15 Uhr 

 

 

 

  

   

      

 

 Einladung Krippenspielprojekt 
 

Zum Heiligabend soll es wieder ein Krippenspiel geben. Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene sind herzlich eingeladen, daran 
mitzuwirken. Wir möchten das Krippenspiel gemeinsam an einem 
Projekttag unter Anleitung der Theaterpädagogin Anja Grasmeier 
erarbeiten, und zwar am 22.11. von 10-17 Uhr. Die musikalische 
Vorbereitung begleitet die Musikerin Linda Müller. 
Eventuell nötige weitere Proben werden dann mit den Beteiligten 
verabredet. 
Damit wir planen können, bitten wir um Anmeldung bis zum 1. 
Oktober bei 
Pfarrerin Elfi Runkel oder im Gemeindebüro 

 elfi.runkel@ekmd.de/ Tel. 0151 20500861). 
 

Einladung Ewigkeitssonntag 23.11. 
 

Am Sonntag vor dem 1. Advent, dem sogenannten Ewigkeitssonntag, 
erinnern wir an die Menschen, die im vergangenen Jahr aus unserer 
Gemeinde verstorben sind. Im Gottesdienst gibt es die Möglichkeit, 
aller Menschen zu gedenken, die wir vermissen, ganz gleich, ob der 
Abschied kurz oder lang 
zurückliegt. 
 

Aus den Kirchenkreisen  
Interreligiöse Begegnung 
 

Am 29. Juni fand auf der Wiese bei der 
Hubbrücke das erste interreligiöse Mitbring-
Picknick statt. Bei strahlend blauem Himmel 
trafen sich zwischen 50 und 70 Menschen aus 
jüdischen, muslimischen und christlichen 
Gemeinden, um miteinander zu essen, zu 
trinken und ins Gespräch zu kommen. Von 
Torte über herzhaftes Gebäck bis hin zu Obst 
war für jeden Geschmack etwas 

dabei, und die Bäume am Elbufer spendeten genug Schatten für ein 
entspanntes Miteinander. Am Ende des gelungenen Nachmittags 
waren sich alle einig: Im kommenden Jahr wird es eine Fortsetzung 
geben. 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Einladung der ESG zum Spaziergang am 28.09.25 
 

Entlang des Weges von den Ökumenischen Höfen vorbei an der neuen 
Synagoge bis hin zur Moschee gibt es einige kulturelle und religiöse 
Spuren zu entdecken.  
Zu einem Spaziergang entlang dieser „Kulturspur“ wird  

am 28.9.25. 
herzlich eingeladen. 

Stationen und Zeiten des Spaziergangs sind:  
 

 14:30 Uhr 
Gemeindesaal Ausgustinus (Neustädter Str. 4)  
Start mit Kaffee und Kuchen,  
dann kurze Führung durch die Wallonerkirche  

 15:15 Uhr 
Gedenkplakette für Rabbiner Dr. Ludwig Phillipson  
(Julius-Bremer-Straße 10)  

 15:30 Uhr 
Synagogen-Gemeinde (Julius-Bremer-Straße 3) 
 Führung mit Landesrabbiner Fabian zum Thema  
„Zwischen Rosch HaSchana und Jom Kippur –  
worum beten die Juden in diesen Tagen?“ 

 16:45 Uhr 
Islamische Gemeinde (Max-Otten-Str.10.a) 
Gemeinsamer Abschluss mit einem Imbiss in der Moschee 

 
Für den Synagogenbesuch ist eine Anmeldung (Name und Adresse) 
bis zum 26.9. an Pfarrerin@esg-magdeburg.de oder per Post an die 
Evangelische Studierendengemeinde, Neustädter Str. 6 notwendig. 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Aus den Kirchenkreisen 
  

Kirchenkreisfahrt 02.-05.10.2025 Bad Karlshafen 
 
Der Reformierte Kirchenkreis unternimmt wieder auch mit 
Mitgliedern unserer Gemeinde eine Reise. 
Folgendes ist geplant: 

 Donnerstag: Fahrt mit Reisebus nach Karlshafen 
 Freitag: Besuch von Hugenottenmuseum und 

Stadtführung Bad Karlshafen 
 Samstag: Besuch Schloss Convery in Höxter 
 Sonntag: Gottesdienst und Heimreise  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für Quartiere mit Frühstück wird gesorgt sein. Auch für 
individuelle Unternehmungen wird Gelegenheit sein. 
Rückfragen zur Organisation beantwortet gerne das jeweilige Büro 
der Gemeinden in Halle, Halberstadt, Aschersleben, Burg und 
Magdeburg oder  
Thomas Böttcher, Telefon: 0176 81057270,  
Mail: th.boettcher1@gmx.de  
 
Wir freuen uns über die Aussicht einer gemeinschaftlichen Reise. 
 
 
 
 



 
 

 
  
 
 
 
 

 

 
 

 
Interreligiöser Dialog 
 
Am Mittwoch, den 05.11. 19.00 Uhr findet das nächste Gespräch 
mit den Religionen zum Thema:  

"Wie weit wirst du gehen? 
Radikalität und Toleranz in unseren Religionen" 

in der  
Moschee der Islamischen Gemeinde Magdeburg, 

Max-Otten-Str. 10a 
 statt. 
Dazu wird herzlich eingeladen. 

 
 
Wir gratulieren und beten  
 
besonders für Geburtstagsmenschen im September, Oktober und 
November 
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